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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Burger, Frau Hüriand, Prinz zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein, 
Franke (Osnabrück), Rollmann, Nordlohne, Frau Stommel, Frau Schleicher, Braun, 
Frau Verhülsdonk, Kroil-Schlüter und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Beratung über Berufsaussichten für behinderte Jugendliche 
und Jugendliche in Erziehungsheimen 


In zunehmendem Maße wird Beschwerde darüber geführt, daß 
die zuständigen Stellen über die Berufsaussichten und Förde- 
rungsmöglichkeiten für behinderte Jugendliche und sogenannte 
Problemjugendliche in Heimen nur unzureichend und mangel- 
haft Auskünfte erteilen. Gerade für diesen Personenkreis ist es 
aber erforderlich, daß sie ohne Umwege und Zeitverlust auf 
ihren Beruf zusteuern und somit falsche Ausbildungswege ver- 
mieden werden. 

Die vorliegende Informationsreihe der Bundesanstalt für Arbeit 
„Mehr wissen über die Berufswahl" hat sich als äußerst unzu- 
reichend herausgestellt, wenn sie als einzige Information ange- 
boten wird. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie gedenkt die Bundesregierung sicherzustellen, daß die 
behinderten Jugendlichen und sogenannten Problemjugend- 
lichen in Heimen ausreichend über Ausbildungsmöglichkei- 
ten, Berufsaussichten und Stellenangebote beraten werden? 

2. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um sicherzustel- 
len, daß in ausreichendem Maße Beratungsdienste unter Ein- 
beziehung von Fachpsychologen und Fachmedizinern ange- 
boten werden? 

3. Welche besonderen Maßnahmen gedenkt die Bundesregie- 
rung einzuleiten, damit die behinderten Jugendlichen, die 
Problemjugendlichen sowie deren Eltern und Erziehungsbe- 
rechtigte umfassend über die tatsächlichen Berufschancen 
und Arbeitsplatzangebote in ihrem Wohnbereich hingewie- 
sen werden? 


Bonn, den 8. Mai 1973 


Unterschriften umseitig 
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